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Antrag auf die Errichtung von Parksperren an den OEZ-Ausfahrten zur 
Erhöhung der Verkehrssicherheit. 
 
Bei den beiden Hauptausfahrten des Olympia-Einkaufszentrum südwestlich in der 
Pelkovenstraße, sowie nordöstlich in der Riesstraße wird im absoluten Halteverbot 
regelmäßig zum Teil permanent geparkt. 
  
Die Fahrzeuge parken bis zur Einmündung der Ausfahrt. Dies stellt eine massive 
Gefährdung dar, da der aus dem OEZ-Parkplatz ausfahrende PKW-Lenker den 
fließenden Verkehr sehr schwer bzw. überhaupt nicht einsehen kann.  
 
In der Riesstraße ist direkt nach der Ausfahrt eine Verkehrsinsel als 
Fußgängerüberweg. Sollte hier ein Unfall passieren, könnten Fußgänger, die sich auf 
diesem Überweg befinden direkt in Mitleidenschaft gezogen werden. 
 
Früher befanden sich im Bereich des Halteverbots orange Streugutkisten mit Split. 
Dies verhinderte das dort geparkt werden konnte. 
 
Deshalb beantrage ich in den Parkbuchten vor den Ausfahrten wieder Streugutkisten 
aufzustellen oder die Errichtung von Betonpollern. 
So wird wirksam das Parken im Halteverbot verhindert, und trägt nachhaltig zur 
Verkehrssicherheit bei.  
Ein Nebeneffekt ist die Reduzierung von Staus auf dem OEZ-Parkplatz in Stoßzeiten 
z.B. im Vorweihnachtsgeschäft. 
 

 

 


